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günftigen Serrain entgegenftetTcnbe 3nfauterie=3lb*
tbeilttng ju oertreiben. — ©« bat utt« gefreut, oon
einem Steiterofftjier bie Siot()Wenbigfeit be« ©efecht«
ber SRciterei ju guß jttgegcben ju feben, wenn wir
auch glauben, baß fid) nod) mancher anbere galt an*
führen Keße.

Ser Srochüre ift ein Statt ber Umgebung SBien«

beigegeben. E.

Slrfolai unb bie SlrtiHerie aber bie gejogenen ©es

fdjüfjc im gelbe, ©in SBort jur Slufflärung
oon einem beutfehen 3lrtitlerie*Dffijier. (SB.S.)
SBürjburg 1870. Serlag ber ©tabcl'fdjen Such*
unb Kunftbanblung.

Sa« SRotto, welche« ber $err Serfaffer gewählt,
ftnb bie SBorte ©affenbf«: „Les derniers coups
sont les plus döcisifs, ils feront votre salut
peut-§tre, mais votre gloire sürement." Siefe«
bejeicbnct bie SRidjtung ber Schrift, welche Jebod)

wenig neue«, nicht fcbon gefagte« über bie in ber

Sirtillerie berrfcbenbe Streitfrage bringt, übrigen«
Diele gute Slnftcbten unb treffenbe Semerfungen
enthält. E.

Sic fänigl. SRtlttär:©(tjießfdtitlc in ©panbau. ©in

Seitrag jur ©efchtdjte berfelben üon SBaftcifer,

Sremicrlieutenant, Slbjubant unb Sureauchef
ber SRilitär* Sd)feß|d)itle. SRit einem Situation«*
plane. Serlln. 1869. ©mft Siegfrieb SRlttler

unb Sobn. Sönigt. .f)ofbud)banblung. Svei«
10 Sgr.

Sie Srochüre enthält bie @ntftebung«gefdjfd)te ber

©panbatter ©djießfdjule, bie tofale ©inricbtung ttnb

technifdje Slu«rüftung, ®efchäft«orbnung, ba« ©»ftem
unb bie SUetbobe bc« Unterricht« unb bie ba« Sehr*

fommanbo betreffenben allgemeinen Seftimmungen.
E.

üas eibg. JUtlitäroepartement an bie Jßilitär-
beljärben ber ßantonr.

(Sßeut 19. SÄärj 1870.)

SJttt Äreisfdjrclben »om 1. Slpril 1863 würben bie SDtllität<

behörben ber Äantone angewiefen, bie Äominanbanten »on tat*

tifdjen (Sintjeiten b« Spcjtalwaffcn, welche fn eibg. Snjfruftton««

furfc fommatibirt ftnb, mit ber ©tammfontrole bc« betreffenben

Äorp« nebft einem natnenttidjen SGerjeidjnip ber jum-Äorp« ge«

börenben aber nidjt eingerüdten SJtannfdjaft ju »erfeljen, welcher

Slu«roci« febann »om Äursfemmanbo bem betreffenben eibg. SBaf*

fendjef ju Jpanbcn be« eibg. SIMitärbepattcment« jujuftcaen fei.

SSI« jcljt ifi biefen Slnfotberungcn »on bet 2Jcctjrjabl ber Äan»

tone nut In ungenügenber SBeife entfprod)cn worben, fjauptfäct)*

tfdj In S3cjlc()ttitg auf ben Sluäiuei« über bie nidjt eingerüdte

SJtannfdjaft unb bie Stngabe be« <Di«peiifation«grunbc«.

£>a« Departement beeljrt fidj, 3bne" bfefe Slnorbnung aud) für
ha« taufenbe Saht in (Srtnncrung ju bringen unb ©ie e(nju<

taben, ben in eibg. ©ienft tretenben Äommanbanten »on taftifdjen

Sinbcitcn bet ©pejiatwaffen bie gefotbetten Slftcnftüdc ju §an«

ben be« Äuräfomntanbo« mltjttgebcn.

& u 0 l o n b.

$reufjen. (Einführung be« metrffcfjen SDtafjc« in ber SRI*

litär.Sedjntf.) 3n golge ber für ben norbbeutfdjen SSunb nun»

mehr befdjtoffenen ©infübrung be« mettifd)en SDtafjc« ttat bie

Äragc für bfe Sliwcnbung, refp. (linfütjrung biefe« ©vjftcm« in
bec 3)Hl(tär=Sedjnlf, Inäbcfonbcrc bei bet Sirtillerie, aud) an ble

foniglfdje @emraf-,3nfpcftfon bet Sirtillerie Ijcran. Die cnblldjc
SBefcitigung ber feitljcr fo überall« ftörenben äJtap»crfd)fcbcnbciten
wirb in SJcutfdjfanb fretibig »on allen ©eiten, felbft gegenüber
ben uii»crmeiblid)cn ©chwicrigfelten eine« berartigen Ucbcrgang«
für alle 3wcfge bc« föniglidjcn £)fcn|tc«, begrüfjt; bie ebenfo

langwierigen al« langweiligen äJcapocrwanblungen in ben norb--
unb fübbeutfdjcn Staaten mft ihren rljcinlättbifdjen, refp. bem

franjöfifdjcn SJcetcrfnftcm angepafjten SJtafjen wetben nuiimcfjt
burd) biefen langerfchnten SBcdjfct glüdlld) überwunben. treten
aud) bie etwa« ju ängfilldj bcutfdjcn Söcncnntingcn, »ic Steuftab,
Steuftridj tc. ben in aHe Swcige ber Snbufhie unb be« Raubet«
bi« in ble cfnfadjfteii ©ewerbe bereit« »öaig eingebürgerten t;r*
fptünglidjcn SJenenmtngcn SJteter, Scntlmetcr tt. f. w. ftörcnb
entgegen, fo finb bieg unbebeutenbc, faum nennenswerte Älelnlg*
feiten gegenüber bem rfeftgen gortfdjrittc ber Slmtabme bc« cfnjtg
unb allein naturgemäßen SJtetermapc«. ^öffentlich wirb ber te^tc
beutfdjc ©taat, Ocftrcfdj, fid) aud) balb entfdjliefjen, fefn SBien«
SDtafj mft bem forrefteren franjöfifdjcn ©»ftem ju »erlaufet)«
— ein SBunfdj, ber fdjon wicbcrljolt in biefen Blättern SlttSbrud
gefunben Ijat.

®em energifdjen SSotgchcn ber (Scnerat^nfpeftlon b« Slrtlttcrlc
gebührt — ebenfo wie in »icten anbeten widjtigen Slunften —
bfe cntfdjiebenfte Slnerfcnnung, bap fte audj fofort biefe roeftein*

greifenben SJfapnabmcn in bie S3tarf« eintreten läfjt, inbem fte

für bie in Slngriff genommene neue Bearbeitung bc« (in Saljre
18G0 etfdjlcncncn, fo übetau« wcrth»otlcn „JfjaubbudjS für bie

Offijiere ber fönfglidj prcttfiifdjcn Sirtillerie" bie Slnwcnbung bc«

metrffcfjen SJtapc«, refp. bie gtcbtiftlon für baffclbe beantragt unb

angeorbnet bat. 3n llebcrclnftimmung mft bem allgemeinen
Äticg«bcpartcment wfrb hfernad) nidjt adeln ba-3 mctrlfdjc ©»)*

(lern al« Sängenmap an ©teile ber feittjerigen rhefnlänblfd)en
ötuttje unb ihrer Unterabteilungen für bie Sirtillerie, fonbern

audj al« (SntfcrnungSmap eingeführt. SJtft ©djmcrjcn ftcljt ber

tjeutjutage felbft In allen SBaffen erforberlldje, wenn aud) ftet«
irrenbe „5)iftanjfd)ä^cr" fid) feine« tiebjten unb enlfdjicbcn praf<

tifdjftcn ©d)äfcung«mittcl« beraubt, inbem nad) ber erwähnten

Slnorbnung ber gebräuchliche ©djritt ganj wegfällt, unb alte an*

jugebenben (Sntfcrnttngett — felbft in ben Jfpaftc'täbellen unb

©djufjtafcln — nur in SJtctctn au«gcbrüdt werben.

SBenn audj ble (Stnfübrung bc« SJteterfsjftcm« für ba« eigent,
liehe fiängenmap al« bie brlngenbjte Stotbwenbigfcit bcjcidjnet
wetben mup, fo ift bod) ba« gänjtidjc SScrlaffen be« ©djrittmapc«,
biefe« edjt bcutfdjen unb auper ben bcutfdjcn Sanbcn nut nod) in
Siuplanb üblidjen SRittel« jum ©djäfcen ber (Sntfcrnungcn, ju
bcflagen. (Sine jwingenbe golge ber berührten (Stnfübrung lag

fcfne«»eg« »or. SBir legen fiel« unb jwar mit Stedjt im Jpin*

blld auf unfere JpcercSorganlfation einen gropett Sücrtb barauf,

bap feine Steuerung eine fo tief greifeubc golge I;at, fte fei benn

»on einer SBidjtlgfeit, weldje alle SBcbenfen jur Seite fejst. SBarum

nun ein Jebem 3Äenfd)en üblidje« unb geläufige« SJtittel bc« Slu«<

brud« jum ©djätjen ber (Sntfernungen nehmen? SBa« ift natur*

gemäper unb forrefter für biefe« SJtap al« ber Schritt, ganj
einerlei, ob bcrfelbe ju 2,4 guf tbcitilänetfd) 75,32 cm.
ober wie meift üblili), ju 3 gufj fübbeutfd) 75 cm. ange»

nommen witb. Scbcr fdjäfct nad) Sdjrttt unb fontrolirt pch bei

feinen Slnfang«übttngen burd) Slbfd)reften; jetpt fdjäfcen wit nad)

SÄctcrn bet biefen Uebungen, fontroliren un« glcidjfatl« burd)

Sibfdjreiten nad) ©djritt unb »«.uanbetn biefe fdjlicplidj wiebet

in SJtetct! ©cnau berfelbe galt, wie feittjer nad) unferem (Srcrcler»

veglement bet SSattettc bet Sugdjcf bie (Sntfetmtng tn ©djritt
fdjätjte ttnb fommanbirte, um fte fofort In 3olt unb ©edjäjchn«

thetljott ober ©rab jum ©teilen bc« Stiifiafcc« »erwanbclt ju
fdjen. SBar c« aud) fcljt ancrfennen«wertb, ba« un« »om Slu««

lanb gebotene ®utc anjuncljmcn, fo fdjeint e« bod) nidjt abfolut

bringenb, etwa« SJtaturwüdjfige« unb gewip ber $rari« (Sntfpro

djenbe« ju »erwetfen!

SIBürbe fich ba« firlegäminifterium entfchlfcpen fönnen, ba«

SÄetermap at« SRittel jum 3)iftanjfchät3en fallen ju laffen unb
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günstigen Terrain entgegenstellende Infanterie-Abtheilung

zu vertreiben. — Es hat uns gefreut, von
einem Reiteroffijier die Nothwendigkeit des Gefechts
der Reiterei zu Fuß zugegeben zn sehen, wenn wir
auch glauben, daß fich noch mancher andere Fall
anführen ließe.

Dcr Brochure ist ein Plan der Umgcbung Wiens
beigegeben.

Arkolai und die Artillerie oder die gezogenen Ge¬

schütze im Felde. Ein Wort zur Aufklärung
vo» einem deutschen Artillerie-Offizier. (W.B.)
Würzburg 1870. Verlag der Stahcl'schen Buch-
und Kunsthandlung.

Das Motto, welches der Herr Verfasser gewählt,
sind die Worte Gassendi's: „l^es derniers ««ups
sour, lus plus clöeisits, ils teront votre salut
peut-être, mais votre gloire sûrement." Dieses

bezeichnet die Richtung der Schrift, wclche jedoch

wenig nenes, nicht schon gesagtes über die in der

Artillerie herrschende Streitfrage bringt, übrigens
viele gute Ansichten und treffende Bemerkungen
enthält.

Die königl. Militär-Schießschule in Spandau. Ein
Beitrag zur Geschichte derselben von Wallciser,
Premierlieutencint, Adjudant und Bureauchef
der Militär-Schießschule. Mit eincm Situationsplane.

Berlin. 1869. Ernst Sicgfried Mittler
und Sohn. Königl. Hsfbuchhandlung. Preis
10 Sgr.

Die Brochüre enthält die Entstehungsgeschichte der

Spandauer Schicßschule, die lokale Einrichtung nnd

technische Ausrüstung, Geschäftsordnung, das System
und die Methode des Unterrichts und die das

Lehrkommando betreffenden allgemeinen Bestimmungen.

Das eidg. Militärdepartement an die Militär-
behörden der Kantone.

(Vein 19. März 1870.)

Mit Kreiöschreiben vom 1. April 1363 wurden die Militär-,

behörden der Kantone angewiesen, die Kommandanten von

taktischen Einheiten der Spezialwaffen, wclche tn eidg. Jnstruktions-

kursc kommandirt sind, mit dcr Stammkontrole des betreffenden

Korps ncbst einem namentlichen Verzeichniß dcr zum-Korps ge-

hörendcn aber nicht eingcrücktcn Mannschaft zu »ersehen, welcher

Ausweis sodann »om Kurskommando dem betreffenden eidg.

Waffenchcf zu Händcn des cidg. Militärdkpartcmcnts zuzustellen sei.

Bis jctzt ist diesen Anforderungen von der Mehrzahl der Kantone

nur in ungenügender Weise entsprochen wordcn, hauptsächlich

in Bczichung auf den Ausweis über die nicht eingerückte

Mannschaft und die Angabe des DispensationSgrundes.

Das Departement beehrt sich, Ihnen dicse Anordnung auch sür

das laufende Jahr in Erinnerung zu bringen und Sie einzuladen,

dcn in eidg. Dienst tretenden Kommandanten »on taktischen

Einheiten der Spezialwaffen die geforderten Aktenstücke zu Handen

des KurSkommandcs mitzugeben.

Ausland.
Preußen. (Einführung des metrischen Maßes in der

Militär-Technik.) Jn Folge der für den norddeutschen Bund

nunmehr beschlossene» Einführung des metrischen MaßeS trat die

Fragc für dic Anwcndung, rcsp. Einführung dicscS Systems in
dcr Militär-Technik, insbesondere bei dcr Artillcrie, auch an die

königliche Gemral.Jnspcktion dcr Artillcric hcran. Die endliche

Beseitigung der seither so überaus störcndcn Maßvcrschiedcnhcitcn
wird in Deutschland freudig von allen Seiten, selbst gegenüber
dcn unvcrmcidlichcn Schwierigkeiten cincs derartigen UcbcrgangS
für alle Zwcige dcs königlichen Dienstes, begrüßt; dic ebenfo

langwicrigcn als lcmgwciligcn Maßverwandlungen in dcn nord-
und süddeutschen Staaten mit ihrcn rheinländischcn, rcsp. dcm

französifchcn Metcrsystcm angepaßten Maßen werden nunmchr
durch dicscn langersehnten Wechsel glücklich übcrwundcn. Treten
auch die etwas zu ängstlich dcutschcn Vencnnungen, wie Neustab,
Neustrich:c. dcn in allc Zwcige dcr Industrie und des Handels
bis in die einfachsten Gewerbe bereits völlig eingebürgerten
ursprünglichen Bcncnnungcn Meter, Centimeter n. s. w. störend

cntgcgcn, so sind dicß unbedeutende, kaum nennenswerthe Kleinigkeiten

gcgcnübcr dcm ricsigcn Fortschritte- dcr Annahme des einzig
und allein naturgemäßen Mcierrnaßcs. Hoffcntlich wird dcr letzte

dcutschc Staat, Ocstrcich, sich auch bald entschließen, scin Wiener
Maß mit dcm korrcktcren französischen Systcm zn vertauschen

cin Wunfch, der schon wiederholt in diesen Blättern Ausdruck
gefunden hat.

Dem energischen Vorgchcn dcr Gcncral-Jnsxcktion dcr Artillerie
gebührt — cbcnso wie in viclcn anderen wichtigen Punkten —
die entschiedenste Anerkcnnung, daß sie auch sofort diese mcitein-
greifendcn Maßnahmen in die Praris eintreten läßt, indem sie

für die in Angriff genommene neue Bearbeitung des im Jahre
1860 erschicncnen, so übcrcrus wcrthvollen „Handbuchs für die

Offizierc dcr königlich prcußischcn Artillcric" die Anwcndung deS

metrischen Maßes, rcsp. die Reduktion für dasselbe beantragt und

angeordnet hat. Jn Uebereinstimmung mit dcm allgcmcincn
Kriegsdcxartcmcnt wird hiernach nicht allein das metrische System

als Längenmaß an Stelle der seitherigen rhcinländischen

Ruthe und ihrcr Unicrabtheilungcn für die Artillcrie, sondcrn

auch als Entfcrnungsmaß cingcführt. Mit Schmerzen sicht der

heutzutage selbst in allen Waffen erforderliche, wenn auch stets

irrende „DistanzschZtzcr" sich seines liebsten und enischicden

praktischsten SchätzungSmiircls beraubt, indem nach der erwähnten

Anordnung der gebräuchliche Schritt ganz wegfällt, und alle an-
zugcbcndcn Entfernungen — selbst in dcn Haltctäbcllen und

Schußtafeln — nur in Metern ausgedrückt wcrdcn.

Wenn auch die Einführung des Meterfystcms für das eigent-

lichc Längenmaß als dic dringendste Nothwendigkeit bezeichnet

werden muß, so ist doch das gänzliche Verlassen des Schriitrnaßcs,
dicscs ccht deutschen und außer den deutschen Landen nur noch in
Nußland üblichen Mittcls zum Schätzen der Entfernungen, zu

bcklagcn. Eine zwingende Folge dcr bcrührtcn Einführung lag
keineswegs »or. Wir legen stcts und zwar mit Recht im Hinblick

auf unsere Heeresorganisation einen großcn Werth darauf,

daß keine Ncuerung eine so tief greifende Folge hat, sie sei denn

von eincr Wichtigkcit, welche alle Bcdcnken zur Seite setzt. Warum

nun ein jedem Menschen übliches und geläufiges Mittel des

Ausdrucks zum Schätzen der Entfernungen nehmen? WaS ist

naturgemäßer und korrekter für dieses Maß als dcr Schritt, ganz

einerlei, ob derselbe zu 2.4 Fuß rheinländtsch — 75,32 «m.

oder, wie meist üblich, zu 3 Fuß süddeutsch — 75 «in,
angenommen wird. Jeder schätzt nach Schritt und kontrolirt sich bei

seinen AnfangsKblingcn durch Abschreiten; jetzt schätzen wir nach

Mctcrn bet diesen Ucbungcn, kontrolliert «ns gleichfalls durch

Abschreiten nach Schritt und verhandeln diese schließlich wieder

in Metcr! Gcnau derselbe Fall, wie seither nach unserem Erercier-

rcglcment dcr Batterie der Zugchcf die Entfernung in Schritt
schätzte und kommandirte, um sie sofort tn Zoll und Sechszchn-

rhetlzoll odcr Grad zum Stellen dcs Aufsatzes verwandelt zu

sehen. War es auch sehr anerkennenswerth, das uns vom Ausland

gebotene Gute anzunehmen, so scheint es doch nicht absolut

dringend, etwas Naturwüchsiges und gewiß der Praris Entsprechendes

zu verwerfen!

Würde sich das Kriegsministerium entschließen können, das

Metermaß als Mittel zum Distanzschätzen fallen zu lassen und
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ben ©djritt ju ©rcipicrtcl SJteter 75 ©cntlmet« anjunebnten,
fo ftänbc allen Bcrglcitfjintgcn batlffttfct)« Sicfuttate u. f. w. nldjt
ba« gcrfngftc Jpinbcrnif entgegen, unb bie SdjäjjungSfcblcr bc«

bedj ftet« mangelhaften ©tfranjfdjätjct« würben mit biefer ©In*
ttdjtung gegenübet bem SJtctermap nur fit arithmctlfdjcm ftatt in
gcomcltifdjcm Bcrljältnlp wadjfcn.

3n ten Btlgabc* unb Slbtbellungsfdjiilen wfrb bei bem Unter»

ridjt fn ber SJtatbcmatff ber ©Infübrung bc« metrifdjen SJtapc«

eine befonbere Slufntcrffamfelt gewibmet, um ben betreffenben

©djütern ba« neue SJtap felbft, fowfc bie gcgcnfcitlge Ucbcr*

tragung fit« alte unb .neue Sqftcin geläufig ju machen.

Die crfovbcrlldjen Umredjnungcn in ba« SJtctermap ftitbcn burd)
eine ©pcjlalÄemmiffion bei ber föniglidjcn 9lrti(lcric*Brüfung«<
Äommiffion ftatt. (21. 2)t.*3.)

Dcftrcid). (©influtj ein« Äafcrne.) SBte man bem „B-Sc."
fdjrcfbt, ift am 5. gebtuat um 10 Uhr Bctmfttag« In gelegt»
baja »on einer ber bortigen Sanbwcbtfuferncn ein Shell fn bet

Sänge »on 7 Älaftetn eingeftürjt. 3um ©lud fft Stfcmatib bfe*
bei »crlcfst werben. ©er Bata(([onS<Äemmanbaiit, SJtajor ©jab6,
erfdjlcn foglcfd) an Ort unb ©teile unb »erfügte im ©in»««
nehmen mit ber Drt«bcfjörbe fofort ble Ucberfiebfung ber Sanb*

wetjt in bie anbete Äafctnc.

©atmatfen. (Ätlcg«wcife.) ©fn Dfftjf«, weich« einige

Seit in gort ©ragalj geftanben, fdjrcibt in ber Bcbette: SJettpc

ju Beobadjtnngcn ttnb SBaljracbmungen hatte id) im Ueberflitp.

3dj fanb ©elegenbeit ju bemetfen, bap fn ber Slrt b« Sluf*

fiäiiblfd)cn, Ärlcg j-i führen, ein gcwfffc« Softem liegt, ja bap

fie jiemlicb gut organifirt ttnb bi«jfplinftt feien. 3brc ©liebcrung
In brei Älaffen, wo»on bie erfte jur elgentlidjcn Slftion, füt ble

erftc Sinle, beflimmt ift, weldje burch ble jwefte Slbtbclfung, bie

eine Slrt Stcfcroe bilbet, ftet« untcrftüljt wirb, wäbrenb ber brltte,

gröptcnthcll« au« älteren unb ntlnbcr frlegätüdjtigcn 3nbf»ituen
beftchenbe Shell jut Befcfjung bet häufet unb Beobachtung ber

Sruppen »erwenbet wirb, jetigen »cn bet tidjtfgcn Sluffaffung
unb ptaltffdjen Bcrtrctung be« füt fie »on Statut au« fdjon fo

günftlgen ©efcdjt«fctbc«; bie ©djncllfgfcit, wctdjc alle Bewegungen

biefet wilben Bergföljne djarafterfftrt, fft eine wahrhaft faljen*

artige ju nennen unb id) felbft iait anläptich bc« Siüdjuge« ber

Gruppen am 23. Dtoocmbcr 1869 mit ber Ubr fn ber #anb
Beobachtungen über bie Behcnbigfclt biefer Seute angcftctlt, bereit

Sflcfultat mid) wlrflidj frappirte; in einer 3eft »on genau 22
SJtimtten hatte ein Srupp Snfurgentcn, ber fid) auf ben äjöbcn:

jügen bef Baref befanb, ble ©bene »on ©wcrSno burdjellt unb

bfe weftlidjen ajöbcn erflontmen, ju weldjer Sciftung eine Sruppe

wenigften« efne ©tunbe benöttjigt haben würbe. — ©o ftnbet

aud) ba« bämoncnartlgc Sluftaudjcn ber Snfurgenten In ben glan*
fett ber fidj jurüdjfcbcnbcn Sruppen feine ©rflärttng. — Srefc

allebem bin id; ter befdjeibencn Slnftcbt, bap biefen Seilten ben»

nod) leldjt unb fn einer fefnesweg« fo opferreichen SBeife, wie

biep bi« nun gefdjah, b:fjtifemmen fft; freftfdj müpte man fidj

ba nidjt ängftlidj an ben Slcgfemcntä anflammcrn unb ba« bl«djcn

Sfifj, fo un« bei ber ©ebttrt »on ber SJeutt« Statur gefdjc'nft

würbe, gegen ble Sdjlaubeit biefer $albwffben entfpvcchcttb »er--

wcrtljen. — ©ine Äompagnie »on 100 SJtann in ba« gort ©ra*

gatf geworfen.. hätte par exemple ben Sfnfurgcntcn ben Sluf*

enthalt in ter ©benc »on ©weräno bebetitenb »crlcibct unb burd;

öftere Sluäfätlc unb Slctfcrefcn bei etwaiger Slnfnabmc ber Dpera*

tlencn ten aglrenben Sruppen bebeutenben Berfdjttb Iclften fönnen.

©iefe meine Sbec hätte in iljrer Stu«fül)rung um fo meljr Slu«*

fid)t auf ©tfolg gehabt, al« bie Snfurgenten ungcadjtct bet no*

terifch befannten numerifd)cn ©djwädjc bet Befatutng ftet« in

refpefisolier ©ntfernting bc« gort« blieben; frcilidj hätte man

bann a priori fcbon ben Bcrpflegäbcbarf in'« ©oleut jfehen

muffen, weldjen gaftot id) jcbodj nicht al« unübetwfnbbat an*

nefmen fann. — Unmlttelbat nad; ber mir burd) SJtafor Bittet
am 12. Sänncr b. 3. offijlet jugefommenen Berftänblgung »om

gricbcn«fdj(uffe nätjertcn fidj bie nunmehr paeificirten 3nfurgcn<

ten anfänglich cinjclti, fpätcr in ©ruppen bem Dbjcft unb trugen

wieberholt ihre ©fenfte jur Bcifd)affting ber allcnfatl« nöthigen

Betürfniffe an. — ©e« fla»lfchen 3bfom« mächtig ergriff id)

mit 3ntetcffe bfe ©elcgenhcit, um ben ©h«rofttt unb ta« SBcfcr.

unferer ehemaligen ©egner näher fennen ju lernen. Begreiflicher
SBeife (teilte fdj audj öfter« üb« tfe ftattgefunbenen ©cfcdjte
gragen an fie unb id) war in ber Sljat nidjt feiten über ble,
natürlichen SJcrftanb nnb ttcffcnbc« Uvtf)c(l bcfuubentcn Slnt*
werten biefer »on ber ©i»ili|ation nod) fo wenig betedten Statut*
föbne erftaunt."

granfrefdj. (Äonfctenjcn.) ©ie Äonfetenjen nehmen einen
erfreulichen gertaang unb erfreuen fidj groper Sbcilnahme. Dberft
Borfon bat fürjllcb einen Bortrag über ble ©cfiattting ber füb*
öfilidjcn ©renje granfreidj« feft ber Stnncrion Sa»o»cn« geljat*
ten. ©er #auptficbanfc t^g giebner« läßt ftd) in bie Sßorte ju*
fantmenfaffen, bfe er fm ©ingang fptadj. „©iefe Slnnerfen",
fagte er, „hat nidjt nur granfreidj ein ©cbfet mit 700,000
©eelcn jurfidgegeben fonbern un« auch niilftärifdje Bofitfoncn
erften Stange«, neue ©idjerljeitcn gegen unfere gefnbc »erfdjafft-"
Siun ljat granfreidj atlerbing« an ben ©ontrefort« bet Sllpen
efne gefidjertere ©tclfung gewonnen, aber biefe Berftärfung, fottte
man glauben, hätte eljcr stallen, al« bet fdjwädjctcn SJtadjt, ge*

bübtt, unb nld)t bem ftarfen gtanfteid), ba« feine« Sdjufcc«
gegen ben fdjwadjen Stadjbar bebarf. Slber granfreidj wid ja
nldjt blop gefdjüljt fein, fonbern gctcgcnllidj audj angreifen fönnen,
unb baju finb ble gölten ©a»ci)cn« unb bie Bäffc »on Stijja
ganj trefflldj geeignet. SJtan benfe nur an bie erften gclbjügc
SJapcleon« in Stallen, weldje ©djwicrlgfclten er ju überwinben

hatte, um J3«r biefer Befitioncn unb Bäffc ju werben. ©Ine
anbere nldjt minber wichtige Betctttung bat biefer Sänbererwerb

in Bcjug auf bie ©djwcij. „Seit ber Stnncrion ©aöo^en«",
fagt Dberft 6. Borfon, „fft granfreidj bind; feine Stellung an
ben Ufern be« ©cnferfec'ä unb nahe an ten ©ngpäffcn »on
SBaKi« in ber Sage, obne Bcbrobung unb ohne SJtiptrattcn ju
erregen, ble fdjwcijerifdjc Stetitralttät jtt hüten unb ju über*

wachen.— SBir hoffen unfere SJetttratität felbft wabten ju fönnen,
unb feine Ucbcrwadjung »on granfreidj nöttjlg ju haben, »ou

weldjem un« mehr ©efabr, al« »on ftgenb einer anbern ©eite
bveljen bürfte.

— (I ©eneral gera».) ©eneral gera«, Bräfibcnt- bc« Äa*
»atlcrie-Äomitc«, ift im 58. ScbenSjabre geftorben. ©erfetfc wat
(m Slabte 1830 ein fegenanntet 3nlffämpfcr unb trat balb barauf
in bie Slrmee, wo er unter bem Sdjuhe feine« »olf«tbümlidjen
Stubmcs In Slfrifa rafd) abancirte. Sil« er ben ©rab eine« ©«*

fatron«<@bcf« erreichte, heirutbete er eine Scdjter tc« SJtarfdjatl«

Bugcaut, beffen Btätifat b'3«l» et feinem Stauten binjttfügte.
©ap tiefe Slttfanj fein« Äavtiörc nidjt fdjabetc, (ft tcfdjt bc*

gtclflid); eben fo nüislidj wat ihm ttt ©ifer, ten er für Stapo*

tcon jur Beit te« ©taat«ftrefdjc« an ten Sag legte. Bereit«

Im Sfabrc 1855 erhielt er ten ©rab eine« ©i»ifion«*©eneraf«
unb fommanbirtc bf« »or Äurjem bfe ©arte J5a»aflcrfe*©f»ifton.
©eine jwei ©ebne finb ebenfalls ©olbaten unb ter eine bat c«

nod) nldjt welter al« bi« jum ©ergenten gebradit.

Stallen. (SJMlltär»©bl»'a.cfnng.) 3n SJtaffant bat ein au«*

gejcldjnetcr ©cfaitg«Icbrer, SJtaeftro ©leyanni Bari«co, ber mft
Borlfcbc bfe Bcrbreftung bc« S^olf«djorgcfangc« pflegt, ben Bor*

fdjlag gemadjt, blcfc Slrt bc« ©efange« audj beim SJttlitär cinju*
führen, wo fie al« Quelle ber Bitbung unb ber ©rholttng bfenen

würbe, ©er Slnfaug würbe mft einem Bcrfaglierl * Bataillsn

gemadjt, beffen ftimmbegabte SJtitglleber bfefen Unterrldjt genoffen

unb wlrflidj bebeutenbe gortfdjritte fit ber Äunft gemadjt haben.

Sic beabficljtlgen (m nädjftcn SJtonatc eine öffentliche Brobuftion

ju »cranftaltcn unb Brobcn il)re« Sonnen« abjulegen. ©a«

Singen geljört wobt ju ben gewöhnlichen Unterhaltungen ber

©olbaten, aber e« wäre jebcnfalt« »on BettbcH, baffelbe fünft*

gerecht au«juübcn.

©nglanb. (Sorb Stapler.) Sorb Stapler »on SJtagbata ijat

fid) auf feinen Beffen als Dbcrbcfeljlähaber ber Sruppen nad)

Snbien begeben. Bot fein« Slbtcifc wutbe et al« Scuge »ot

ba« Batlament«-Äomftc betufen, ba« mft bet Untcrfudjung über

bie Äoficn bc« ab»fjinifd)cn Äriege« betraut ift. ©ie Äoftcn

waren auf 31/» Millionen »cranfdjlagt, betrugen aber über 9 SJtil*

lionen Bfunb. Sorb Stapier meinte, tap fidj überhaupt fein ge*

nauer Äoftcnübcrfdjtag annehmen tiep; bet SJtebtbettag fei hnupt*

fädjtidj folgenben Urfadjcn jujufd/teibcn: erften« mufjtcn täglidj
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den Schritt zu Dreiviertel Meter — 75 Centimeter anzunehmen,
so stände allen Vcrglcichungcn ballistischer Ncsultatc u. s. w. nicht
da« gcrlngstc Hinderniß cntgcgcn, und dic SchätzungSfchlcr dcS

doch stets mangclhastcu DistanzschätzcrS würden mit dicscr
Einrichtung gcgcnübcr dem Metermaß nnr in arithmetischem statt in
geometrischem Verhältniß wachsen.

Jn dcn Brigadc- und Abthcilungssch,,len wird bei dcm Untcrricht

in dcr Mathcmatik dcr Einführung des metrischen Maßes
eine besondere Aufmerksamkeit gcwidmct, um dcn bctrcffcndcn

Schülern da« neue Maß sclbst, sowie die gegenseitige Uebcr-

tragung ins alte und.ncuc Systcm gclâufîg zu machcn.

Die crfordcrlichcn Umrcchnungcn in daS Metermaß stnden dnrch
einc Svczial'Kommission bci dcr königlichen Artilleric-PrüfungS-
Kcmmission statt. (A. M.-Z.)

Ocstrcich, (Einsturz eincr Kaserne,) Wie man dcm ,P,N."
schreibt, ist am S. Februar um ll) Uhr VcrmiitagS in Fclcgy-
lâza »on cincr dcr dortigcn Landwchrkascrncn cin Thcil in dcr

Länge »on 7 Klaftcrn eingcstürzt. Zum Glück ist Nicmand hic-
bci verletzt wordcn, Dcr Bataillons-Kommandant, Major Szabd,
crschicn sogleich an Ort und Stcllc und »crsügte im Einvcr-
nchmcn mit dcr Ortsbchörde sofort die Uebersiedlung der Landwehr

in die andcrc Kascrnc.

Dalmatica. (Kriegsmcisc.) Ein Ofsizier, wclchcr cinigc

Zcit in Fort Dragalj gestanden, schreibt in dcr Vcdette: Mußc
zu Beobachtungen »nd Wahrnehmungen hatte ich im Ueberflnß.

Ich fand Gelegenheit zu bemerken, daß in der Art der

Aufständischen, Kricg z:, führcn, cin gcwisscs Systcm licgt, ja daß

sic zicmlich gut organisirt «nd dlszixlinlrt scicn. Ihrc Glicdcrung
in drei Klaffen, wovon die crste zur eigentlichen Aktion, für dic

crstc Linic, bcstimmt ist, wclche durch die zwcitc Abthcilung, dic

cinc Art Ncscrve bildet, stctS unterstützt wird, währcnd dcr dritte,

größtcnthcils ans älteren und minder kriegSlüchtigcn Jndioiducn
bcstchcndc Thcil znr Bcsctzung dcr Käufer und Beobachtung der

Truppen verwendet wird, zeugen vcn dcr richtigcn Auffassung

und praktischcn Vcrtretung de« für sie von Natur aus schon so

günstigen Gefcchtsfcldcs; dic Schnelligkeit, wclche alle Bewegungen

dicscr wilden Bergsöhne charakterisirt, ist einc wahrhaft katzenartige

zu nennen und ich sclbst habe anläßlich des Rückzuges der

Truppcn am 23. Novcmbcr 1869 mit der Uhr in der Hand

Beobachtungen übcr dic Bchcndlgkeit dicfcr Leute angestellt, deren

Resultat mich wirklich frappirte; in einer Zeit von genau 22

Minutcn hatte cin Trupp Jnsurgcntcn, der sich auf dcn HSHcu

zügcn bei Barel befand, die Ebene »on Dwcrsno durcheilt und

die wcstlichcn Höhcn crklommen, zu welcher Leistung cine Truppe

wenigstens eine Stunde bcnöthigt haben würde. — So findet

auch das dZmoncnartigc Auftauchn, der Jnfurgentcn in dcn Flanken

der sich zurückziehenden Truppcn scine Erklärung. — Trotz
alledem bin ich dcr bcschcidcnc» Ansicht, daß dicscn Lcutcn dcn-

noch lcicht und in cincr kcincswcgs so opferreichen Wcisc, wic

dicß bis nun gcschah, bcizukcnimen ist; frcilich müßtc man sich

da nicht ängstlich an den RrglcmcntS anklammcrn und das bischen

Witz, so un« bei dcr Gcburt vvn dcr Muttcr Natur gcschcnkt

wurdc, gcgcn die Schlanhcit dicscr Halbwilden entsprechend

verwerthen. — Eine Kompagnie von lOO Mann in das Fort Dragali

geworfen,, hätte par exempts den Insurgenten dcn Anf-

cnthalt in dcr Ebcnc »on DwerSno bcdcntcnd vcrlcidct und durch

öftcrc Ausfälle und Ncckcreien bci ctwiriger Aufnahmc dcr Opcra-
tionen dcn agirenden Truppcn bcdcutcndcn Vorschub lcistcn könncn.

Diese meine Idee hätte in ihrcr Ausführung um so mchr Aussicht

auf Erfolg gehabt, als die Insurgenten ungeachtet dcr

notorisch bckanntcn numcrischcn Schwäche dcr Bcsatzung stctS in

rcspektvollcr Entsernung des Forts blieben; frcilich hätte man

dann » priori schon den Vcrpflegsbcdarf in's Calcnl ziehen

müsscn, wclchcn Faktor ich jcdoch nicht als unüberwindbar

annchmen kann. — Unmittelbar nach der mir durch Major Miel
am 12. Jänner d. I. cfsiziel zugckommcnen Vcrständigung »om

Friedensschlüsse nZhcrtcn sich dic nunmchr pacisicirtcn Jnsurgcntcn

anfänglich einzeln, spätcr in Gruppcn dcm Objckt und trugen

wiederholt ihre Dienste zur Bcischaffung dcr allenfalls nöthigen

Bedürfnisse an. — Des slavischen Idioms mächtig ergriff ich

mit Interesse die Gelegenheit, um den Charakter und das Weser.

unserer ehcmoligcn Gcgncr nähcr kenncn zu lcrncn. Bcgrclflicher
Wcisc stellte ich auch öfter« über die stattgcfnndcncn Gefechte
Fragcn an sic und ich war in dcr That nicht selten übcr die,
natürlichcn Verstand »nd trcffcndc« Urthcil bekundcndcn
Antworten diefer von dcr Civilisation noch so wenig belcckten Natur-
söhnc erstaunt."

Frankrcich. (Konferenzen.) Die Konferenzen nchmcn cincn
erfreulichen Fortgang und erfreuen sich großcr Theilnahme. Oberjt
Bcrfon hat kürzlich cincn Vorlrag übcr die Gcstalinng dcr
südöstlichen Grcnzc Frankreichs scit dcr Anncrion Sa^rycnz gchal-
ten. Dcr Hauptgedanke dc« Ncdncrs läßt sich in die Worte
zusammenfassen, die cr Im Eingang sprach. „Dicsc Anncrion",
sagte er, „hat nicht nur Frankrcich ein Gcbict mit 7i)i),(M
Scclcn zurückgcgcbcn sondcrn uns auch militärische Positionen
erstcn NangcS, neue Sicherheiten gcgcn unscrc Fcindc verschafft "
Nun hat Frankreich allerdings an dcn Contreforts dcr Alpen
eine gesichertere Stellung gewonnen, aber diesc Verstärkung, sollte

man glauben, hätte eher Italien, als dcr schwächeren Macht,
gebührt, und nicht dcm ftarkcn Frankreich, das keines Schutzes

gcgcn den schwachen Nachbar bcdarf. Abcr Frankrcich will ja
nicht bloß geschützt scin, sondcrn gclrgcntlich auch angreifen könncn,
und dazu sind dic Höhcn Savcycns und dic Pässc »on Nizza
ganz trcfflich gccignct. Man dcnke nnr an dic erstcn Fcldzügc
Napvlcons In Italien, wclche Schwicrigkcitcn cr zu übcrwlndcn

hatte, um Hcrr dicscr Pcsitloncn und PZssc zu wcrden. Eine
andcre nicht minder wichtige Bedeutung hat dicscr LZndcrcrwcrb
In Bczng auf dic Schwciz. „Scli dcr Anncrion SavoycnS",
sagt Obcrst C. Borson, „ist Frankrcich durch scinc Stellung an
dcn Ufern des Gcnfcrsec'S »nd nahc an dcn Engpässen »on
Wallis in dcr Lagc, ohnc Bedrohung und ohne Mißtrauen zu

errcgen, die schwcizcrischc Neutralität zu Kütcn und zu
überwachen. — Wir hoffen unscrc Neutralität sclbst wahrcn zu könncn,
und kcine Ucbcrwachung von Frankrcich nöthig zu habcn, »on

wclchcm uns mchr Gcfahr, als »on irgcnd cincr andern Scitc
drohcn dürftc.

— (-j- Gcncral Fcray.) Gcncral Fcray, Präsident- de« Ka-
»allcric-KomiicS, ist im 53, Lebensjahre gestorben. Dcrsclbc war
Im Jahre 1830 cin sogcnanntcr Jnlikämpfcr und trat bald darauf
In die Armcc, wo cr unter dcm Schutze scincs volksthümliche»

Ruhmes In Afrika rafch avancirtc. Als cr dcn Grad cincS Eê-

kadronS-ChcfS crrcichtc, hcirathete cr einc Tochter dcê Marschalls
Vugcaud, dessen Prädikat d'Jsly cr scincm Namcn hinzufügte.
Daß dicsc Allianz scincr Karrièrc nicht schadete, 1st lcicht
begreiflich; cbcn so nützlich war ihm der Eifcr, dcn cr für Napolcon

zur Zcit dcS Staatêstreichcê an den Tag lcgte. Bereits

im Jahre 1855 crhiclt cr den Grad eines DivisionS-Gcnerals
und kommandirte bis vor Kurzem dic Garte Kavalleric-DIvision.
Scine zwei Söhne sind ebenfalls Soldatcn und dcr cinc hat cs

noch nicht wcitcr als bis zum Scrgcntcn gcbracht.

Italien, (Militär-Ehorgcsang.) Jn Malland hat cin auS-

gczcichnctcr GcfongSlchrcr, Macstro Giovanni Varisco, dcr mit
Vcrlicbc dic Vcrbrcitung dcs VolkSchcrgesangcS pflcgt, dcn

Vorschlag gemacht, dicsc Art dcs Gcsangcs anch bcim Militär cinzu-
führcn, wo sie als Quelle dcr Bildung und dcr Erholung dicncn

würde. Dcr Anfang wurde mit cincm Bcrsaglicri - Bataillon

gcmacht, dcsscn stimmbcgabtc Mitglicdcr dicscn Untcrricht gcnossen

und wirklich bcdcntcndc Fortschritte in dcr Kunst gemacht haben,

Sic beabsichtigen Im nächsten Monate cinc össcntlichc Produktion

zu vcranstaltcn und Proben Ihres Könnens abzulegen. Das

Singen gehört wohl zu dcn gewohnlichen Unterhaltungen dcr

Soldaten, abcr es wärc jedenfalls von Vorthcil, dasselbe kunst-

gcrccht auszuüben.

England. (Lord Napicr.) Lord Napicr »on Magdala hat

sich auf selncn Postcn als Obcrbcfchlshabcr dcr Truppen nach

Indien begeben. Vor scincr Abrcise wurde cr als Zcuge »or

das ParlamentS Komite berufen, daê mit dcr Untcrfuchung übcr

dic Kostcn dcS abyssinischcn Kricgcs betraut Ist. Die Kostcn

warcn auf 3V? Millionen veranschlagt, betrugen aber über 9

Millionen Pfund. Lord Napier meinte, daß sich überhaupt kein

genauer Kostenüberschlag annehmen ließ; dcr Mehrbetrag sci

hauptsächlich folgenden Ursachen zuzuschreiben: erstens mußten täglich
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200 Jtnncn SPaffet bcrbelgefdjafft werben; jweiten« hatte eine

cigcntbümlidie Äranfljcit ble SJtaultbfere unb ba« Srbladjrelcb
bfngerafft. ©ic ©cfammtfiätfe ber opetivenben Slrmee betrug

ungefäbr 35<"0 SKann, aber mebr al« 30,^00 spetfenen, Saft*

ttäget et« SJcaullbfcttrcibcr u. f. iv., begleiteten biefelbe. ©a«

Betragen ter Soltaten, welche Sllle« mit blanfcni ©über jahl*
ten (ateptcntbcil« fogenanntc SJtavia Sbcrcficn Sfjalcr, weldje tie
cnglifdje SRegfetung fn SBien prägen liep, liep tie ©fnweljn«
glauben, tap fie e« mit ©tubenten ber Sljeologle ju tbun Ijabcn.
Sorb Stapler fagte feblicplldj, bap c« nur ter Ungefdjfdlfdjfcit te«

fiönlg« Shcobor unb feinet untaugtfdjcn Slrmee ju bauten war,
bap bie ©nglänter mft fe geringen Opfern efn fo betcutente«

Stefultat erlangt batten; tie ©eltfragc fei int Berglcidje bamit

eine ganj unbebeiitenbc.

— (Äopitän STfonctieff.) Äapitän ». SDtoncrlcff, beffen Saffctc

pdj be« Beifall« aller Äenner erfreut, Ijat »on ber Stegierung

tie entfpredjcnbt Belohnung erhalten, inbem feine Scjfigc auf
einen 3ahtc«gcbatt »en 1000 Bfnnt crljöbt wurten.

D*r ftyitbtnte.
(3 ur Sin fertig u ng foldje r 3 djwerter, SBurffpicpe

uub Sanjcn, weldje ble ©igenfdjaft befijjen, bap bie

»en ihnen »et ur fad) ten SBunben butd) feine SJJebf jin
heitbat finb,) „©Iefe SBaffen fönnen auf jwclctlci Slrt fa*

bffj'tt wetten: 1. SRan nehme 10 Sbcile ©Ifen, 2 Shcilc ge*

brannte« SJtcffing, Blei unb Äupfcrftattb auch J" ie 3 Sheilcn,

mifche aHe« gut burd)clnanber unb fdjüttc c« in einen gropen

©djmeljtiegcl, giepe Borar barauf unb fdjtneljc c« bef einem

ftarfen geuer. 3ft bie SSaffe gut jitfammcngcfdjmoljcn, fo gfept

man fie in ein mit ©fclSurln gefüllte« ©efäp, unt nad)bcm man

biefe Btejctur (nämlidj tc« Sdjmcljcn« unb Ueberfdjüttcn«) brei*

mal wicberljolt bat, fo ift ein ©ifen erjeugt, beffen gcringftc Ber*

wunbung unheilbar ben pdjern Sob bringen mup. 2. SJtan

nehme Äalf, getrodneten ©ünger unb Staub, ftope biefe gut ju<

fammen. unb menge c« bttrdjcinanbcr, befeuchte c« bann mit

©fel«ur(n, unb nachbem blcfc Sttbflanj auf ble SBaffe gefeljntfcrt

wirb, mup festere im geuer geglüht unb febann in einem

Boiafdjcnbabe abgefühft werten, ©ie SBaffe wirb fjtcturd) fo

gefäbrtid). bap bie burd) fte beigebrachte SBttnbe fn einer ©tunbe
ben Sob bringt, felbft bann, wenn bfe Berlcljung nur fo grop

wie eine Stabelrifcc Ift." — ©« wäre intereffant, »on gadjaute*
rltäten ju erfahren, ob biefe« »om „StuSlanb" angegebene SWittet

wirflfd) mcbfjinffdj begrünbet ift, unb ob unb weldje Äennjcfdjen

an ber mit einer foldjcn SBaffe beigebrachten SBunte mit ©icher*

heit auf bfe bcjüalidje Statur ber ctfteten fd)liepcn laffen.

(Betthefbigung be« Äloftet« ©jina» im 3«hte
1788 butd) bie ©rcitjer.) SU« ble Surfen im 3af)te 1787

Stuplanb mit Ärieg überjogen, trat Deftreicb auf bie ©eite bc«

letstern unb erflärtc 1788 gleidjfaü« an bie Surfen ben Ärieg. —
©a« ftebcnbürgifdjc Slrmeeforp« hatte in biefem gelbjuge bie

Slufgabe, bie wal(ad)ifdj*|te!'enbütgffdjen Bäife befefct ju halten

unb ta« Sanb »or feintlidjcn 3n»aftonen ju fdjüjjen. — ©Inet

fenet Bunfte, weldje ju tiefem Swecfe feftgehalten wutten, wat
ta« Äloftet ©jina», einige Stunben füblidj be« Sömöfct Baffe«,

u. j. fm Sljale, am rechten Ufer bc« 2Svao»abad)c« gelegen. —
3ut Bcrtbeibigung beffelben würbe ble erfte ©ioifion bc« jweiten

Sjcf(cr»©renjregiment« (300 SJtann unb' ein ©renjartlltcrtc*
gefchüfe) unt« Äcmmanbo bc« Jpauptmann« Sticelati« Baron
Staubet beftimmt. — ©a« ebenetbige Äloftctgebäubc, in Stedjted*

form erbaut, hatte »iet tuntc Sbütmc an ten ©den, nad) aupen

feine genflet, wobl aber einige Sdjicpfdjarten. Jpinter tem ©e*

baute unb an einem rcdjten SBinfct beffelben anfdjliepenb war
eine grepe, gut »crpaliffabfrtc ©injäutmmg, wetd)e einen Bergfup
tangirtc, bet In jiemlid)« £öbc nörblid) bc« ©eböfte« ba« festere

»edfommcn beminirte. ©iwa 3000 Schritte »ot bemfelben in

füblidjet SRidjtung ftanb beim fogenannten ©djtagbaume ein

Sloifopoften »on 50 SRann untet Äommanbo bc« Dbetlicutcnant«

Steuftäbtet. — Slm 28. SJtätj erfuhr nun ajauptmann Staubet

ba« Slnrüden bc« geinbe«, bcfctjte un»erjüglich in aden Sheilcn
ba« früh« fäc" »«thcibigungämäpig hetgcridjtrtc Äloft«, feiste

bie temtnttente ^cr)e binter bemfelben, placirte »or ba« ajaupt*

tbot bit Äanone nnb entfantte ben Dbctllctitenant ©elf) mit
50 SJcMiin jut Berfiärfttng an ben Sdjfagbaum. — ©et geinb

griff juerft mit 15,000 Steuern unb 800 SJtann guptruppen ten

2d)lagbautnpeftcn an, fonnte abet mit feiner Borbttt gegen ba«

geuer ber In grontc unb glanfe gut placirtcn meift eltttjCfttabenett

oftteld)(fÄjen ©rijatffdjüfcen lange 3elt feinen ©tfofg etjtctcn.
©ie tühnften Slnfü(jt« unb ganje ©djnaten bet Sfitftn waten
bctclt« nfebergeftredt, bl« c« ihnen nad) bref*lertclfifinbfgcffl
Äanipfe gelang, ben Bcrljatt In ber rcdjtcn Staute ju fctcften
unb ble ©renjer jum Stüdjug jtt nötfjlgen. — SBährenb nun
ble Surfen mit aller S'tadjt gegen ©jlnai) porbrad)cn, jog fid)
Dberlictitenant Steuftäbtet In ten öfttldjen tldjten SBalb jurücf,
fonnte aber feine Bereinigung mft ber fiattpttruppc nldjt mehr
erjlclcn, ba ber geinb nidjt nur Ihm, fonbern audj einer jweiten
Bcrftävfungäabtbcffung »on 100 SJtann, ble »on ©jfnar, entfanbt
am halben SBege ter Ucbcrinaeht etfag, ben SBeg »erfpertte. —
©cv geinb erfdjlcn nun »er bem Äloftet felbft unb begann feinen

Slngtlff mit Bewältigung ber auf bet £cbc Ijintct bem ©ebaube

peftltt gewefenen Slbthcilung. Stad) ftanbhaftcr ©egenwebr jog
ftd) biefelbe redjtjcltig ned) In« 3nn«e be« Jpofc« jurüd, unt
»erftärfte ble Befaljung beffelben, weldje nunmehr 100 SJtann

betrug, auf circa 150 SJtann. — £1« «.in entfpann fid) ein

Äampf, wcldjet an Sluätaticr unt §clbcnmutb ju ben Ijerpor*
ragcnbflen ber Ärfcg«gcfd)idjtc jählt. — Bon alten ©eiten um*
jingett, tclftetcn bie tapfetn ©renjer ben hartnädlgftcn SBiberftanb,
unb ble an ben ©djfepfdjattcn poftlrten ©djatffdjülscn fanbten
berart Sob unb Berterben in bie Stclben ber Surfen, ba« an
ble Ballffabitung fpätet gejogene ©cfdjütj befttidj fo »ertbcllbaft
audj ben rüdwärtigen ©ingang, bap ber geinb efnfalj, wie mit
gcwöhnlldjcn Äampfmfttctn hier nidjt« au«jurtdjten fd. — ©t
nahm nun jut Btanbfcgung feine Sufludjt, unb es gelang ihm
in bet Shat nad) unb nad) ben ganjen ©adjftubt unb bamtt ba«

ganje Äloft« fn Branb ju fteden. ©djen fiürjte audj ber Äftdj*
tburm efn unb trieb bfe Befafjung fn bfe äupere Bafiffabirung,
fdjon ging aud) bfefe in gfammen auf; ba rüdten plötjlld) nörb*

fftfj be« Ätoftcr« bie beim Äampfc am ©djfagbaume abgefdjnft*

tenen 200 SJtann heran, unb brachten burd) Ihr geotbnete« tn

fangen Sfnfcn formfrte« Borgehen einen foldjcn meratifthen ©In*

btnd auf ble Sütfen hct»ot, bap biefe fofett ta« ©cfed)t ab*

bradjen, ta« Äampffett räumten unt ftdj, wenn aud) nur fuc*

cefpoe, ted) »otlftänblg bi« auf Äemarnif, jwel Steifen weit »en

©j(nat), jitrüdjogcn. — Bon ben ©renjern, wcfdje hier einen

rühmlichen Bertlje(bfgung«fanipf mit fo burchfehfagenbem ©rfotg
beftanben war Dbcrlicutenant ©eff5 unb 27 SJtann getöbtet,

Äapitän Stclbt unb 33 SJtann »erwunbet. — ©er geinb hatte an
Sobten unb Betwunbeten: einen ©tab«offijier, mebrere anbercDffi*

jictc unb 400 SJtann »erfdjfcbcnct Sritppenfcrp«. CBcbctte.)

Sei ffr. ©chultbeß fn 3urid) ftnb einaetroffen

©rnnfart t». ^AeVtubotff (Oberftlt.). ©in Rück-
blich auf bie takttfdjrn flüchblirhe unb ©nt=

gegnung auf bie ©chrift „lieber bie breuß. 3n=

fanterie 1869". 8» br. 1 ffr. 35 St«
t». SSmumev (Srem.=8ieut.). ©runiyüge ber Ueeree«-

organtfation in DeftrefäVUngarn, Stußlanb, 3ta=
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3 ffr. 75 ©t$
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200 Tonnen Masser bcrbeigeschafft werdcni zwcitcn« hatte eine

cigcnlbümlicbe Krankbcil die Maultbicrc nnd da« Schlachtvich

bingcrafft, Dic i^csammtstZrkc dcr opcrircndcn Armcc bctrug

ungcfäbr 35^0 Mann, abcr mcbr als 30,^00 Personcn, Last-

trägcr oder Maultbicrtreibcr u. s, w., bcgleitctcn dieselbe, DaS

Betragen dcr Soldatcn, wclckc Allc« mit blankem Silber zahl-
ten (größtentheils scgcnanntc Maria,Thcrcsicn Thaler, welche die

englische Rcgicrung In Wicn prägen licß, licß dic Einwohner
glaubcn, daß sic cS mit Studcntcn dcr Thcologic zn thn» habcn,

Lord Napicr sagte schlicßlich, daß cS nur dcr llngcschicklichkcit dcS

König« Theodor und seiner untauglichen ArMec zi, dankcn war,
daß die Engländcr uiit so gcringcn Oxfcrn cin so bcdcutcndc«

Resultat crlangt battcn: die Gcldfragc sci im Bcrglciche damit

cine ganz unbedeutende,

— (Kapitän Moncrieff.) Kapitän v, Moncricff, dcsscn Laffetc

sich dcS Beifalls aller Kenner erfreut, hat von dcr Rcgicrung
die cntsxrcchcndc Belohnung crhaltcn, indem seine Bezüge auf
eincn JahrcSgchali von 1000 Pfund erhöht wurdcn.

Verschiedenes.
(Zur AnfcrtigUNg solch c r S ch w crier, Wur fsxicß e

und Lanzcn, wclche die Eigenschaft besitzen, daß dic
von ihnen verursachten Wunden dnrch keine Medizin
heilbar sind,) „Dicsc Waffcn könncn auf zwcicrlci Art fa-

btiz'tt wcrdcn: 1. Man nchtne 1« Thcile Eiscn, 2 Thcilc
gebrannte« Mcssing, Blci und Kupfcrstaub auch zu je 3 Theilen,

mische allc« gut durcheinander «nd schütte cs in cinc» großcn

Schinclzticgcl, gieße Borar darauf und schmclze cs bei cincm

ftarkcn Fcuer. Ist die Masse gut zusammengeschmolzen, so gießt

man sie in cin mit Esclsurin gcfülltcs GcfZß, und nachdcm man

dicse Prozcdur (nämlich dcS SchmclzcnS und Ucbcrschüttens) dreimal

wiederholt hat, so ist cin Eiscn crzcugt, dcsscn geringste

Verwundung unheilbar den sichern Tod bringcn muß. 2. Man

nchme Kalk, gctrockncten Düngcr und Staub, stoße dicse gut
zusammcn, und mcngc cs durchcinandcr, befruchte cS dann mit

Esclsurin, und nachdcm dicsc Substanz auf die Waffe geschinicrt

wird, muß letztere im Fcuer geglüht und scdann in cincm

Poiaschcnbode abgckühlt wcrdcn. Die Waffe wird hiedurch so

gefährlich, daß die durch sie beigebrachte Wunde in einer Stundc
den Tod bringt, sclbst dann, wenn die Verletzung nur so groß

wie eine Nadelritzc ist." — Es wäre interessant, von Fachauto-

ritätcn zu erfahren, ob dicscs vom „Ausland" angegebene Mittel
wirklich mcdizinisch bcgründet ist, und ob und wclche Kennzeichen

an dcr mit cincr solchcn Waffe beigebrachten Wunde mit Sicherheit

auf die bezügliche Natur der crstcrcn schließen lasscn.

sVertheidigung dcS Klosters Szinay im Jahre
178S durch die Grenzer.) Als die Türken im Jahre 1787

Rußland mit Kricg übcrzogen, trat Oestreich auf die Seite des

lctztcrn uno erklärte 1783 gleichfalls an die Türkcn den Krieg. —
DaS sicbcnbürgischc Armeckorps hatte in diesem Feldzuge die

Aufgabe, die wallachisch-sicl>eniürgischcn Pässe bcsctzt zu haltcn

und daS Land vor fcindlichcn Invasionen zu schützen. — Einer

jcncr Punktc, wclche zu dicscm Zwccke festgehalten wurden, war
daê Kloster Szinay, einige Stunden südlich des Tömöscr Passes,

u. z. im Thale, am rechten Ufcr dcS Praovabachcs gelegen. —
Zur Vcrthcidigung dcssclbcn wurde die erste Division des zweiten

Szcklcr-GrenzregimenlS (30!) Mann und cin Grcnzartillcric-
geschütz) untcr Kommando dcs Hauptmanns Nicolaus Baron
Naubcr bestimmt. — Das cbcnerdigc Klostergebäudc, in Rechteck-

form crbaut, hattc vicr rundc Thürmc an dcn Eckcn, nach außen

kcine Fcnstcr, wohl aber einige Schießscharten. Hintcr dem

Gebäude «nd an cincm rcchtcn Winkcl dcssclbcn anschlicßcnd war
eine grcßc, gut vcrxalissadirtc EinzZumung, wclchc cincn Bergfuß
tangirtc, der in ziemlicher Höhc nördlich des Gehöftes das letztere

vollkommen tominirte. Etwa 3000 Schritte vor demselben in
südlicher Richtung stand beim sogenannten Schlagbaume cin

Avisoxostcn von bl) Mann untcr Kommando dcê Oberlicutenants

Neustädtcr. — Am 28. März erfuhr nun Hauptmann Rauber
das Anrückn dcê Fcindc«, besetzte unverzüglich in allen Theilen
das früher schon vertheidigungSmäßig hergerichtete Kloster, sowie

die dominircnde Höhe hinter dcmsclbcn, xlacirte »or da« Hauptthor

die Kanone »nd entsandte dcn Oberlicutcnant Geitz mit
50 Mann znr Verstärkung an dc» Schlagbaum. — Dcr Fcind

griff zuerst mit 15,000 Reiter» und 80S Mann Fußtruppc» den

Schlagbaumxosicn an, konnte abcr mit scincr Vorhut gcgen da«

Fcucr dcr in Frontc und Flankc gut placirtc» mcist eingegrabene«

östrcichischcn Scharfschützen lange Zeit keinen Erfolg erzielen.
Die kühnsten Anführer und ganze Schaaken dcr Türken waren
bcrcits nicdcrgcstrcckt, bi« es ihnen nach drewiertclstündige»,

Kampfe gelang, dcn Vcrhau in der rechten Flanke zu fottiren
und die Grenzer zum Rückzug zu nöthigen, — Währcnd nun
dic Türken mit allcr Macht gcgen Szinay Vorbrachen, zog stch

Oberlicutcnant NcustZdtcr in den östlichen dichten Wald zurück,
konnte aber fcine Vereinigung mit dcr Hauptlruppc nicht mchr
crziclcn, da dcr Feind nicht nur ihm, sondcrn auch einer zwcitcn

VcrstZrkungSabthcilung von 100 Mann, die vvn Szinay entsandt
atit halben Wege der llcbcrmacht crlag, bcn Wcg versperrte. —
Dcr Fcind crschicn nun vor dem Klostcr selbst und begann scincn

Angriff mit Bewältigung der auf dcr Höhe hinter dem Gebäude

postirt gcwcsencn Abthcilung. Nach standhafter Gegenwehr zog
sich dieselbe rechtzeitig noch ins Jnncrc dcs HofcS zurück, und

verstärkte dic Bcsatzung dcssclbcn, wclche nunmchr 100 Mann
bctrug, auf circa 150 Mann. — Hier aber entspann sich ein

Kampf, wclchcr an AuSdaucr und Hcldcnmuth zu den

hervorragendsten der KricgSgcfchichtc zählt. — Von allcn Scitcn um-
zingclt, lcistctcn die tapfern Grcnzer den hartnäckigsten Widerstand,
nnd die ân den Schicßschartcn posttrten Scharfschützen sandten

derart Tod und Verderben in dic Rcihen der Türkcn, das an
die Palissadirung später gezogene Geschütz bestrich so vortheilhaft
auch dcn rückwärtigen Eingang, daß dcr Fcind einsah, wic mit
gewöhnlichen Kampfmitteln hier nichts auszurichten sci. — Er
nahm nun zur Brandlegung seine Zuflucht, nnd es gelang ihm
in der That nach und nach dcn ganzcn Dachguhl und damit da«

ganze Klostcr in Brand zu stccken. Schon stürzte auch der Kirch-
tburm ein und trieb die Besatzung in die äußere Palissadirung,
schon ging auch dicse in Flammen auf; da rücktcn plötzlich nördlich

dcê Klosters die beim Kampfe am Schlagbaume abgeschnittenen

200 Mann Hera», und brachten durch ihr geordnetes in
langen Linicn formirtes Vorgehen eincn solchcn moralischen
Eindruck auf die Türken hervor, daß dicse sofort da« Gefecht

abbrachen, da« Kampsfeld räumten und sich, wenn auch nur suc-

ccsfive, doch vollständig bis auf Kcmcirnik, zwei Meilen weit von

Szinay, zurückzogen. — Von den Grenzern, wclche hier einen

rühmlichen Vcrtheidigungskampf mit so durchschlagendem Erfolg
bcstandcn, war Oberlieutenant Geitz und 27 Mann getödtet,

Kapitän Neidl und 33 Mann verwundet. — Dcr Fcind hatte an
Todten und Verwundeten: cincn StabSofsizicr, mehrere andercOlst-

zicrc und 100 Mann verschiedener Truvpenkörper. (Vcdcttc,)

Bei Fr. Schultheß in Zürich sind eingetroffen:
Bronsart v. Gche»<udorff (Oberstlt.). Ein Köck-

blick auf die taktischen Rückblicke und
Entgegnung auf die Schrift „Ueber die preuß.
Infanterie 1869". 8° br. 1 Fr. 35 Cts.

v. Kummer (Prem.-Lieut.). Grundzüge der Heeres-
organisation in Oestreich-Ungarn, Rußland, Italien,

Frankreich und Deutschland. 8° br.
3 Fr. 75 Cts.

Verlag von E. S. Mittler und Sohn in Berlin.

Huller'sche Verlagshandlung in Gern.

Die Freiheitskriege kleiner Völker

gegen große Heere.
Von Franz von Erlach, Oberstlieutenant im

eidg. Artilleriestab. Mit 3 lithogr. Karten über

die Waldenserkriege, den Tyroler-Aufstand 1809

und die letzte polnische Erhebung. 42 Bog. eleg.

geh. Preis Fr. 5.


	Ausland

